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Editorial – Neues Design, bewährte Inhalte

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dieser Ausgabe halten Sie erstmals unser Mitteilungsblatt in 
einem neuen Gewand in den Händen. Nach vielen Jahren im ver-
trauten Layout war es an der Zeit, unserem Gemeindeblatt ein fri-
sches, modernes Erscheinungsbild zu geben. Ziel der Überarbeitung 
war es, die Lesefreundlichkeit zu erhöhen, Informationen über-
sichtlicher zu gestalten und dem Mitteilungsblatt ein zeitgemässes 
Design zu verleihen - ohne dabei seinen vertrauten Charakter zu 
verlieren. In Zukunft wird das Mitteilungsblatt vier Mal im Jahr 
erscheinen.
Klar strukturierte Rubriken und eine harmonische Farbgestaltung 
sollen Ihnen das Lesen noch angenehmer machen. Gleichzeitig 
bleibt das Herzstück unverändert: aktuelle Informationen aus der 
Gemeindeverwaltung, Berichte aus dem Vereinsleben, Hinweise auf 
Veranstaltungen und vieles mehr, was das Leben in unserer Ge-
meinde lebendig macht. 
Der Anschlagkasten ist - zusammen mit den Informationen auf un-
serer Homepage - natürlich immer noch das offizielle Publikations
organ der Gemeinde Truttikon.
Wie sie sicher schon bemerkt haben ist Evelyn Wey seit Mai un-
sere neue Steuersekretärin. Wir wünschen ihr an dieser Stelle viel 
Erfolg bei der Einarbeitung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die an der Neugestaltung mit-
gewirkt haben. Wir freuen uns auf Ihr Feedback - auch persönlich 
wenn gewünscht - Ihre Anregungen und natürlich auf viele span-
nende Beiträge aus der Gemeinde.

Viel Freude beim Entdecken unseres neuen Mitteilungsblatts!

� Sergio Rämi ihr Gemeindepräsident 

Herausgeberin
Gemeinde Truttikon
Hinterdorfstrasse 2
8467 Truttikon
Tel. 052 317 24 26
gemeinde@truttikon.ch 
www.truttikon.ch

Öffnungszeiten der Gemeinde
Montag bis Mittwoch 
08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag
08.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 19.00 Uhr

Erscheint 4x im Jahr
Auflage 250 Exemplare

Inserate
1/1 Seite Fr. 50.–� 182 x 247 mm
1/2 Seite Fr. 25.–� 182 x 121 mm
1/3 Seite Fr. 15.–	�  182 x 79 mm
1/4 Seite Fr. 10.–� 88,5 x 121 mm
Dorfvereine gratis

Redaktionschlüsse 2026
Frühling	 Freitag, 06. März
Sommer	 Freitag, 05. Juni
Herbst	 Freitag, 04. September
Winter	 Freitag, 06. November

Notfalldienste
Land-Permanence AG	� 052 317 57 57
Polizei Notruf 	�  117
Kapo Andelfingen� 052 305 21 11
Feuerwehr Notruf � 118
Strassenhilfe (TCS) � 140
Die dargebotene Hand � 143
Telefonhilfe für Kinder und  
Jugendliche 	�  147
Wasserversorgung� 079 633 43 44
Bestattungsdienste� 079 363 89 05

Impressum + Notdienste
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Informationen und Verhandlungsbericht 
aus dem Gemeinderat	

Vergabe Jagdpacht für Periode 2025–2033
Anfang 2025 wurden im ganzen Kanton Zürich die 
Jagdpachtreviere neu vergeben.
Grundsätzlich gilt, dass Bewerberinnen und Bewer­
ber für ein zürcherisches Jagdrevier ein gültiges zür­
cherisches oder anerkanntes ausserkantonales oder 
ausländisches Jagdfähigkeitszeugnis (Nachweis der 
erfolgreich absolvierten Jagdprüfung) besitzen müs­
sen. Ein gültiger Zürcher Jagdpass oder Fähigkeits­
zeugnis sowie ein gültiger Treffsicherheitsnachweis 
sind für jede Bewerberin und jeden Bewerber Pflicht.
Am 06. Januar 2025 reichte der momentane Jagd­
aufseher und Obmann Roger Spiess, die Bewerbung 
der bestehenden Jagdgesellschaft mit Roger Spiess, 
Philipp Geeler und Reto Müller ein.
Weitere Bewerbungen waren nicht eingegangen 
und sämtliche Mitglieder erfüllen die Voraussetzun­
gen, weshalb der Pachtvertrag mit der bisherigen 
Jagdgesellschaft abgeschlossen werden konnte.

Bildungskosten –  
Mittragen eines Gemeindereferendums
Die den Zürcher Gemeinden anfallenden Kosten für 
die Volksschule sind seit Jahrzehnten stark steigend. 
So haben sich die Kosten pro Schülerin und Schüler 
in den vergangenen rund 20 Jahren praktisch ver­
doppelt. Die Volksschule nimmt mittlerweile gegen 
50 % – in einzelnen Fällen sogar über 60 % – der Ge­
meindebudgets in Anspruch und ist damit der mit 
Abstand grösste Ausgabenposten der Gemeinden. 
Betroffen sind sämtliche Gemeindetypen, die Unter­
schiede zwischen grösseren, urbanen und kleineren, 
ländlichen Gemeinden sind gering. Während die ge­
samten Bildungskosten auf Seiten des Kantons nur 
leicht zugenommen haben und sogar wieder gesun­
ken sind, sehen sich die Gemeinden mit stark stei­
genden Kosten konfrontiert.
Anlässlich der aktuell in der kantonsrätlichen Kom­
mission für Bildung und Kultur (KBIK) in Beratung 
befindlichen Vorlage 5966 «Anpassung neu definier­
ter Berufsauftrag» fallen gemäss dem Vorschlag des 

Regierungsrats den Gemeinden im Kanton Zürich 
weitere jährliche Mehrkosten von rund 25 Millionen 
Franken an. Die Möglichkeiten der Gemeinden zur 
Einflussnahme auf die Kostenentwicklung in der 
Volksschule sind gering, da die Rechtsetzung in 
der Kompetenz des Kantons liegt. Generell sollen 
Mehrkosten aufgrund kantonaler Entscheide künftig 
hauptsächlich durch den Kanton getragen werden. 
Denn wer die Regeln bestimmt, soll auch deren Kos­
tenfolgen tragen (fiskalisches Äquivalenzprinzip).
Sollte der Kantonsrat die vorliegende Reform nicht 
mit einer Anpassung des Finanzierungsschlüssels 
verbinden oder zumindest konkrete Schritte in diese 
Richtung einleiten, wäre sie für die Gemeinden so 
nicht hinnehmbar. Im Falle einer Verabschiedung der 
genannten Vorlage ohne glaubwürdige Schritte in 
Richtung einer Anpassung des Finanzierungsschlüs­
sels für die Besoldung des Lehrpersonals hat sich der 
Gemeinderat Truttikon ausgesprochen, ein Gemein­
dereferendum mitzutragen.

Dachsanierung Rietbuckhütte
Das Dach der Rietbuckhütte im Truttiker Wald war in 
einem desolaten Zustand und musste dringend sa­
niert werden. Für die Sanierung wurde das Truttiker 
Unternehmen, Heinz Günthardt AG, beauftragt.
 
Gemeindeverwaltung
Grundsteuern
Beim Aufgabenbereich Grundsteuern handelt es 
sich um ein ausgesprochen komplexes Fachgebiet, 
welches nach der Pensionierung von der Leiterin 
Steuern, Esther Vogel, einer Auslagerung bedurfte. 
Der Auftrag wurde nach Abwägungen von offerier­
ten Leistungen an die Springerfirma Steinmann & 
Partner in Volketswil vergeben.

IT
Das Betriebssystem Windows 10, welches bei sämt­
lichen Arbeitsplätzen der Gemeindeverwaltung in- 
stalliert ist, muss ausgewechselt werden. Ein Update 
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des Betriebssystems auf Windows 11 ist unabding­
bar. Bis anhin wurde die Hardware durch die Ge­
meindeverwaltung selber gewartet. Bei der IT han­
delt es sich um eine komplexe Infrastruktur, weshalb 
es dringend angezeigt ist, diese professionell betreut 
zu wissen. Die Clients und Bildschirme sind zudem 
über fünf Jahre alt und bedürfen aufgrund der tiefen 
Performance ebenfalls gleich ausgewechselt zu wer­
den. Das Update auf Windows 11 würde die Perfor­
mance noch weiter schwächen. Die Verwaltung ist an 
das Rechenzentrum der Axians angebunden, welche 
im Hardware-Bereich mit der Firma Reuter IT in Uzwil 
zusammenarbeiten. Das Betriebssystem und die ge­
samte Hardware wurden für rund Fr. 7'800 Anfang 
September ausgewechselt.

Verwaltung
Die insgesamt 160 Stellenprozent zur Abdeckung 
sämtlicher Verwaltungsgebiete reichen seit Jahren 
nicht aus, um die Gemeindeverwaltung gemäss 
heutigem Standard zu betreiben. Das Voranschrei­
ten der Digitalisierung, der höheren gesellschaftli­
chen Anforderungen und die stetig ändernden ge­
setzlichen Bestimmungen fordern die Kommunen 
enorm, insbesondere kleine Gemeinden, welche 
vergleichsweise tiefere Stellenpensen ausweisen. 
Truttikon erwartet im Verlauf des nächsten Jahres 
zudem ein Bevölkerungswachstum von ca. 10 %. 
Zudem sind die Stellvertretungen nicht gewährleis­
tet und stellen eine Herausforderung bei Abwesen­
heiten sowie Überschneidungen von dringlichen 
Geschäften dar.
Dem Gemeinderat und Verwaltungsteam ist es 
wichtig, dass die Gemeindeverwaltung dienstleis­
tungsorientiert geführt werden kann. Ohne weite­
re personelle Ressourcen ist es nicht möglich, den 
Anforderungen gerecht zu werden. Deshalb wurde 
eine grundsätzliche Stellenaufstockung von 40 % per 
01. Januar 2026 beschlossen.

Ersatz Heizlüfter, Hauptstrasse 41
Das gemeindeeigene Werkgebäude an der Haupt­
strasse 41 wird durch einen Heizlüfter geheizt. Die 
Leistung des Lüfters reicht seit Jahren nicht aus, um 
die Werkhalle genügend zu heizen. Während des 

Projekts «Heizungsersatz» zu Beginn des Jahres hat 
der zuständige Projektleiter der E+H Ingenieure den 
zuständigen Ressortvorsteher darauf aufmerksam 
gemacht, dass die Investition in einen neuen Lüfter 
sicherlich sinnvoll wäre und hatte aufgrund dessen 
Offerten für ein technisch ausreichendes Modell ein­
geholt. Die Installation wurde durch einen Kredit von 
Fr. 7'000.00 und einer Auftragsvergabe an die Firma 
Paul Güntert AG, Trüllikon, genehmigt.

Solaranlage Werkgebäude, Hauptstrasse 41 – 
Arbeitsvergabe
Für die Montage der PV-Anlage an der Hauptstras­
se 41 hatte die Gemeindeversammlung vom 07. De­
zember 2024 einen Kredit von Fr. 100'000.00 be­
schlossen.
Das leitende Ingenieurbüro, E + H Ingenieure, hatte 
drei Unternehmen zur Abgabe eines Angebots ein­
geladen. Es wurden jeweils zwei Varianten mit einer 
Teilbelegung der Dachfläche sowie einer komplet­
ten Belegung eingereicht.
Die Liegenschaft an der Hauptstrasse 41 befindet 
sich in der Kernzone, weshalb baurechtlich höhere 
Anforderungen an den Ortsbildschutz gelten. Es war 
deshalb nicht nur aufgrund des geringen Kostenun­
terschiedes sinnvoller eine komplette Belegung der 
Dachfläche auszuführen, sondern war auch optisch 
angezeigt. Der Auftrag für die Installation konnte 
aufgrund des besten Angebotes erfreulicherweise 
der einheimischen Firma Heinz Günthardt AG, Trutti­
kon, vergeben werden.

Überarbeitung Bau- und Zonenordnung (BZO)
In der BZO sind die einheitlichen Baubegriffe und 
Messweisen der Interkantonalen Vereinbarung über 
die Harmonisierung der Baubegriffe noch nicht um­
gesetzt. Es fehlen überdies Bestimmungen zur Um­
setzung des Mehrwertausgleichsgesetzes. Aufgrund 
der Änderung des übergeordneten Rechtes ist die 
BZO entsprechend anzupassen. 
Für die Überarbeitung der Bau- und Zonenordnung 
wurden zwei Firmen, der Gemeindeingenieur Ingesa 
AG sowie der renommierte Planungsarchitekt Suter 
Von Känel Wild, Zürich, zur Offerteneinreichung an­
gefragt.
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Für die Überarbeitung der Bau- und Zonenordnung 
wurde ein Kredit von Fr. 40'000.00 genehmigt und 
der Auftrag an die Firma Suter, Von Känel Wild, ver­
geben.

Baubewilligungen im Anzeigeverfahren
•	� Aaron Schmid, Montage PV-Anlage an Fassade 

und Fassadenerweiterung beim Carport, Bunger­
tenweg

•	� Elias und Julia Rauber, Einbau WC im Geräteraum, 
Schulhausstrasse 9

•	� Anita und Roman Schär, Hangsicherung, Haupt­
strasse 40/42

•	� Harald und Beatrix Winter, Montage PV-Anlage, 
Langenmooserstrasse 23

•	� Georg Stirnimann-Treubig und Judith Treubig 
Stirnimann, Neubau Gewächshaus, Langenmoo­
serstrasse

•	� Andres und Dunja Leupp, Erstellung Wasser­
wärmepumpe, Wiesenrainstrasse 10

•	� Jürg Wägeli, Erstellung Wasserwärmepumpe, 
Wiesenrainstrasse 11

Die Gemeindeverwaltung ist vom

Freitag, 19. Dezember 2025,  
durchgehend bis Montag, 5. Januar 2026, 08.00 Uhr
geschlossen.

BEI TODESFÄLLEN  
ist Hugo Breitler, Bestattungsdienste,  
unter 079 363 89 05 erreichbar.

Grundstückgewinnsteuer 2025
Der Gemeinderat hat Grundstückgewinnsteuern in 
der Höhe von rund Fr. 155'033.20 veranlagt.

Baubewilligungen im ordentlichen Verfahren
•	� Heinz Stucki, Montage PV-Anlage, Hauptstr. 34
•	� Elias und Julia Rauber, Neubau Equiden-Stall 

(Pferdestall) Zweierstrasse
•	� BEGU Immobilien AG, Projektänderung Neubau 

Überbauung Spitzler, Basadinger- und Blachen­
strasse

•	� Andrea Ursula Landolt und Reto Müller, Montage 
PV-Anlage, Hauptstrasse 9

•	� Politische Gemeinde Truttikon, Montage PV-Anla­
ge, Hauptstrasse 41

Stellungnahmen zu Vernehmlassungen
Provisorischer Versorgungsbericht der Zürcher Pfle­
geheimbettenplanung 2027 sowie des dazugehöri­
gen Entwurfs der neuen Verordnung über die Pla­
nung der stationären Pflegeversorgung

Das Personal der Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat  
wünschen allen Einwohnern und Einwohnerinnen:

IM NOTFALL  
bei der Wasserversorgung ist Wasserwart Daniel Winteler  
unter 079 633 43 44 erreichbar.
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Austritt «Energiestadt» Truttikon	

Die Gemeinde Truttikon darf sich seit dem Jahr 2016 
«Energiestadt» nennen. Dieses Label zeichnet eine 
Stadt oder Gemeinde aus, welche überdurchschnitt­
liche Anstrengungen im Bereich ihrer kommunalen 
Energie- und Klimapolitik – in Abhängigkeit der vor­
handenen Handlungsspielräume -unternimmt und 
wird vom «Trägerverein Energiestadt» vergeben. Um 
die Qualität und das kontinuierliche Engagement 
der Gemeinde zu bestätigen, findet alle vier Jahre 
ein Re-Audit statt.
In der Gemeinde Truttikon sind in den vergangenen 
acht Jahren diverse Massnahmen zur Steigerung der 
Nachhaltigkeit ergriffen worden. 
Der Gemeinderat Truttikon kommt zum Schluss, dass 
mit den Tätigkeiten und Massnahmen, welche in den 
letzten Jahren geleistet, respektive umgesetzt wur­
den, eine gute Grundlage vorhanden ist.
Von 2021 bis Ende 2024 erhielten die Gemeinden 
von EnergieSchweiz einen höheren Beitrag zum Zeit­
punkt der Re-Zertifizierung. Im Mai 2024 wurde vom 
Bundesamt für Energie bekannt gegeben, dass ab 
dem Jahr 2025 bei Re-Zertifizierungen von Energie­
städten oder Energiestädten Gold nur noch beim 
erstmaligen Erreichen von über 70 % einen einma­
ligen Beitrag von Fr. 10'000.00 ausgeschüttet wird. 

Die Erreichung von 70 % des Massnahmenkatalo­
ges und somit einer Qualifikation für einen letzten 
Beitrag des Bundesamtes für Energie ist für unsere 
Gemeinde nicht realisierbar. Der Gegenwert des 
Energiestadtlabels in der heutigen Zeit erachtet der 
Gemeinderat Truttikon als nicht mehr gegeben.
Der Gemeinderat Truttikon kommt zum Schluss, dass 
mit den Tätigkeiten und Massnahmen, welche in den 
letzten Jahren geleistet, respektive umgesetzt wur­
den, eine gute Grundlage vorhanden ist, auf welcher 
die Gemeinde Truttikon das Thema Energiepolitik 
auch ohne das Label «Energiestadt» weiter voran­
bringen kann. Die Gelder, welche bisher jährlich für 
die Mitgliedschaft im Verein «Energiestadt» und alle 
vier Jahre für das Re-Audit aufgewendet wurden 
oder werden müsste, sollen künftig direkt in einem 
guten Kosten-/Nutzen-Verhältnis in Energieprojekte 
fliessen. Die Gemeinde Truttikon bleibt zudem in der 
Energie Region Zürcher Weinland.

Der Gemeinderat hat daher entschieden, dass die 
Gemeinde Truttikon per 31. Dezember 2025 aus 
dem Trägerverein «Energiestadt» austritt, auf das 
Re-Audit. Somit verzichtet Truttikon damit künftig 
auch auf das Label «Energiestadt».

Behördenwahlen 2026 bis 2030 – Wählerversammlung
Am Dienstag, 13. Januar 2026, 19.00 Uhr, findet die 
Wählerversammlung für die Behördenwahlen 2026– 
2030 im Gemeindesaal Truttikon statt. Bitte reser­
vieren Sie sich dieses Datum und lernen Sie mögli­
che Kandidatinnen und Kandidaten für die Truttiker 
Behörden kennen und erhalten weitere Informatio­

nen zu den bevorstehenden Behördenwahlen. Am 
Dienstagabend ist es immer noch möglich, Unter­
schriften zu sammeln, um auf dem Beiblatt für die 
Wahlen aufgeführt zu werden.

Gestalten Sie Ihre Zukunft in Truttikon mit.
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Eröffnung Fachstelle Alter und Gesundheit

Fachstelle Alter und Gesundheit Zürcher Wein-
land eröffnet am 1. Januar 2026 – Leitung durch 
Marion Surbeck
Der Gemeindepräsidentenverband Bezirk Andelfin­
gen (GPVA) freut sich sehr, die Eröffnung der neuen 
Fachstelle Alter und Gesundheit Zürcher Weinland 
bekanntzugeben. Die Fachstel-le nimmt ihre Arbeit 
am 1. Januar 2026 auf und ist im Zentrum für Pflege 
und Betreuung Weinland (ZPBW) in Marthalen ange­
siedelt.

Kompetente Leitung durch Marion Surbeck
Als erste Leiterin der Fachstelle konnte Marion Sur­
beck gewonnen werden. Sie bringt eine breite fach­
liche Erfahrung sowie ein starkes regionales wie 
nationales Netzwerk mit. Marion Surbeck ist Sozialar­
beiterin FH und Pflegefachfrau HF und leitet derzeit 
den Sozialdienst der Krebsliga Schaffhausen. Dank 
ihres Wohnsitzes in Uhwiesen kennt sie das Zürcher 
Weinland bestens.

Zentrale Anlaufstelle für die Bevölkerung
Die Fachstelle berät künftig die Einwohnerinnen und 
Einwohner aus folgenden Gemeinden: Andelfingen, 
Benken, Berg am Irchel, Buch am Irchel, Dachsen, 
Dorf, Feuerthalen, Flaach, Flurlingen, Henggart, 
Kleinandelfingen, Laufen-Uhwiesen, Marthalen, 
Rheinau, Stammheim, Thalheim an der Thur, Trülli­
kon, Truttikon und Volken.
Als zentrale Anlaufstelle rund ums Älterwerden bie­
tet die Fachstelle vor allem Information und Beratung 
für Seniorinnen, Senioren und ihre Angehörigen. 
Sie hilft bei der Wahl passender Angebote, beglei­
tet Fachorganisationen in der Zusammenarbeit und 
wirkt als regionale Alters-beauftragte. Zudem stellt 
sie sicher, dass die Altersstrategie laufend den Be­
dürfnissen der Bevölkerung angepasst wird. Damit 
leistet die Fachstelle einen wichtigen Beitrag zu einer 
zu-kunftsorientierten Alters- und Gesundheitsver­
sorgung im Zürcher Weinland.

Der GPVA blickt mit grosser Vorfreude auf die Eröff­
nung am 1. Januar 2026 und wünscht Marion Sur­
beck einen erfolgreichen Start in dieser wichtigen 
Aufgabe.

Kontakt:
Sergio Rämi, Präsident Gemeindepräsidenten­
verband Bezirk Andelfingen (GPVA);
sergio.raemi@truttikon.ch

Holger Gurtner, Projektleiter «Älter werden im 
Weinland» und Gemeinderat Feuerthalen;
holger.gurtner@feuerthalen.ch

Holger Gurtner, Projektleiter
Marion Surbeck, Fachstelle Älter werden im Alter
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Auflösung Ladenverein Truttikon –
Verwendung des verbliebenen Vermögens

Neue Räumlichkeiten des Notariates, Grundbuch- und  
Konkursamtes Stammheim

Der Ladenverein Truttikon wurde 1999 gegründet, 
um den defizitären Laden zu unterstützen und zu 
helfen, dass der Laden als wichtige Infrastruktur im 
Dorf bleibt. Mit der Landi Weinland wurde verein­
bart, dass «Truttikon» jährlich CHF  12'000 /Jahr an 
das Defizit des Ladens zahle, der Rest des Defizits 
übernehme die Landi. In der Folge übernahm der 
Ladenverein lange Jahre CHF  9'000/Jahr, die Ge­
meinde CHF  3'000/Jahr. Später wurde der Schlüssel 
angepasst. Die Gemeinde übernahm CHF  4'400/
Jahr, dem Ladenverein blieben CHF 7'600/Jahr. Der 
Ladenverein beschaffte seine Mittel durch Mitglie­
derbeiträgen und mit diversen Anlässen im und vor 
dem Laden.
Am 10. April 2019, wenige Stunden vor Beginn der 
ordentlichen Mitgliederversammlung des Ladenver­
eins, orientierte die Landi Weinland die Gemeinde 
und den Ladenverein, dass der Volg in Truttikon per 
30. Juni 2019 geschlossen werde. Der Entscheid der 
Landi war unumstösslich. Da damit der Vereinszweck 
hinfällig wurde, stellte der Verein seine aktive Tätig­

keit ein und Mitgliederbeiträge wurden keine mehr 
eingezogen.
Nach 5 Jahren Stillstand wurde an der letzten Mit­
gliederversammlung vom 3. Juli 2024 beschlossen, 
den Verein aufzulösen. Die Versammlung beschloss, 
das verbliebene Vereinsvermögen von CHF 7373 wie 
folgt zu verteilen: 
• Spesen/Kosten Mitgliederversammlung: CHF  303 
• Schlussanlass Vorstand/ Revisoren: CHF 700
• �Mitglieder-Gutscheine à CHF 50:  

30 x Wylandbeck Truttikon 
10 x Weinbau Zahner Truttikon

• 	� Je CHF 874 an folgende in Truttikon für die Öf­
fentlichkeit aktiven Gruppierungen: 

	� Frauenverein Truttikon, Militärschützen Truttikon, 
Posaunenchor Truttikon, Seniorennachmittage 
Käthi Winteler, Waldspielgruppe „Chliine Dachs“ 
von Martina Ranalli 

Die wesentlichen Akten des Vereins werden bei der 
Gemeinde archiviert.
� Für den Verein: Arnold Trachsler

Wir freuen uns, die Einwohner der Gemeinden 
Stammheim und Truttikon ab dem 4. November 2025 
in unseren neuen Räumlichkeiten an der Hauptstras­
se 8 in Oberstammheim begrüssen zu dürfen.  
Nebst dem Eingangsbereich stehen ein grosszügi­
ges Sitzungszimmer und ein Büro mit zwei Arbeits­
plätzen zur Verfügung.  

Bitte beachten Sie die neuen Schalter- 
Öffnungszeiten:
Dienstag	 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 – 11.45 Uhr

Das Telefon wird täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.00 Uhr bedient. Nach Vereinbarung 
sind auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungs­
zeiten möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Notariat, Grundbuch- und Konkursamt Stammheim
Hauptstrasse 8, 8477 Oberstammheim
Zentrale +41 52 725 11 45
www.notariate-zh.ch/stammheim

Briefadresse: c/o Notariat Feuerthalen,  
Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen
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Betriebs- und Gestaltungskonzept Hauptstrasse
Ende August 2025 hat der Regierungsrat den Bud­
getentwurf 2026 sowie den Konsolidierten Entwick­
lungs- und Finanzplan (KEF) 2026 - 2029 vorgestellt. 
Als Ausgangslage muss festgehalten werden, dass 
der Kanton Zürich seine umfangreichen Investitionen 
nicht aus eigenen Mitteln finanzieren kann. Die Ver­
schuldung steigt über die gesamte Planungsperiode 
2026–2029 um insgesamt 1,4 Mrd. Franken an. Für 
Investitionen stehen 2026 bis zu 1,6 Mrd. Franken 
bereit. Über die ganze Planungsperiode bis 2029 
wird mit Investitionsausgaben von insgesamt 5,7 
Mrd. Franken gerechnet.

Zur Abbremsung des Schuldenaufbaus nimmt der 
Regierungsrat seit 2024 eine umfassende und syste­
matische Investitionspriorisierung vor. Für die neue 
KEF-Periode 2026–2029 wurde nach den Kriterien 
gemäss RRB Nr. 28/2025 vorgegangen. Alle Investiti­
onsvorhaben wurden neu beurteilt mit dem Ziel, den 
Kanton sinnvoll weiterzuentwickeln und die Finanzen 
gleichzeitig im Lot zu halten. Entsprechend hat der 
Regierungsrat diverse Projekte gestoppt.
In Truttikon wurde aus diesem Grund das BGK 
«Ortsdurchfahrt Truttikon – Beruhigung, Fussgän­
gerschutz und BehiG» vom Regierungsrat gestoppt.

Werde Teil unseres Teams!

Freiwillige gesucht für Einsätze bei Menschen 
mit psychischer Beeinträchtigung
Möchtest du einen wertvollen Beitrag leisten und 
Menschen mit psychischer Beeinträchtigung und in 
unterschiedlichsten Lebenslagen unterstützen? Dann 
werde als Freiwillige/Freiwilliger Teil von unserem 
Team Sozialpsychiatrie der Spitex Weinland Mitte!
Wir begleiten Menschen mit psychischer Beeinträch­
tigung und psychischer Erkrankung ambulant psy­
chiatrisch. Wir unterstützen Sie in ihrem gewohnten 
Umfeld bei vielschichtigen Themen.
Dazu brauen wir dich als wichtige zusätzliche Un­
terstützung und verlässlichen, langfristigen Partner. 
Du hilfst mit, ein Teil der Tagesstruktur zu sein, gibst 
Möglichkeit zu wertfreier sozialer Interaktion und ak­
tivierst im Alltag. 

Was wir bieten:
•	� Die Möglichkeit, beim Aufbau des Freiwilli­

gen-Teams und der Einzel- und Gruppenangebo­
te mitzuwirken. 

•	� Eine sinnvolle und sinnstiftende Tätigkeit, die das 
Leben anderer (und möglicherweise auch deins) 
bereichert

•	� Flexible und selbstbestimmte Einsatzzeiten, die 
sich gut mit deinem Alltag vereinbaren lassen

•	� Schulungen und Unterstützung durch unser er­
fahrenes Team

•	� Die Möglichkeit, neue Fähigkeiten zu erlernen 
und wertvolle Erfahrungen zu sammeln

Was wir suchen:
•	� Engagierte und einfühlsame Menschen,  

die bereit sind, Zeit und Herz zu investieren
•	� Offenheit im Umgang mit psychischen  

Einschränkungen
•	� Teamfähigkeit, Eigenverantwortlichkeit,  

Zuverlässigkeit

Interesse? 
Melde dich bei uns! Gemeinsam können wir einen 
Unterschied machen. Wir freuen uns auf dich!

Alexandra Münger, Teamleitung Sozialpsychiatrie 
und Freiwilligenkoordinatorin
E-Mail:	alexandra.muenger@spitexwm.ch
Telefon: 078 834 95 22

Weinland Mitte
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Gemeinde

TRUTTIKER CHRISTBAUMVERKAUF 
MIT GLÜHWEIN 

SAMSTAG, 20. DEZEMBER 2025, 10.00 - 11.00 UHR 
auf dem Gemeindehausplatz 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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GemeindeBibliothek

God Jul
Feliz Navidad 

Boas Festas 
Buon Natale 

Joyeux Noel 
Merry Christmas 

Frohe Festtage

Fröhliche Weihnachten 

1. Dezember 2025

Buchstart

Für Kinder von ca. 0-3 Jahren in 
Begleitung einer erwachsenen 
Person. 9.15-9.45 Uhr. Eintritt frei. 
Ohne Anmeldung. Öffentlich. 

22. Dezember -
2. Januar 2026

Weihnachtsferien 

Die Bibliothek bleibt 
geschlossen.

2. - 19. Dezember 2025

Verzauberte Medien

Bücher, CDs, DVDs, Spiele - 
verschiedene Medien aus 
unserem Angebot sind verzaubert. 

16. Januar 2026

Spielabend

Für Personen ab 18 Jahren. Ab 
19.00 Uhr. Eintritt frei. Öffentlich. 

13. Februar 2026

Bibliothekskino 

Für jedermann. Kinder von 0-5 
Jahren Begleitung erwünscht. 
Kleiner Pausenkiosk. Eintritt frei. 
Ohne Anmeldung. Öffentlich.

4. Februar 2026

Spielnachmittag 

Für Kinder ab der 1. Klasse. 
13.30-15.00 Uhr. Eintritt frei. Ohne 
Anmeldung. Öffentlich. 

Öffnungszeiten
Dienstag � 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch� 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 – 20.00 Uhr 
Freitag� 15.00 – 18.00 Uhr

www-Adresse
https://ossingen.biblioweb.ch

Die Bibliothek Ossingen wünscht eine besinnliche Adventszeit und entspannte, frohe und genussvolle Fest­
tage. Wir bedanken uns für das uns entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns, Sie auch im neuen Jahr 
(wieder) bei uns begrüssen zu dürfen. 

Termine 2025

Termine 2026



Veranstalter	 Ereignis	 Datum	 Ort

Dezember 2025

	 Weihnachtsferien	 Mo 22. Dez. – Fr 02. Jan. 26	

	 Rentier-Adventsweg	 täglich bis am 04.01.2026	 Mühlebachhof 1 
		  bis ca. 22.00 Uhr	 8447 Dachsen 
			   +41 79 900 84 47 
			   info@mühlebachhof.ch

	 Krippen – Könige – Kamele	 27.12.2025 13.00–17.00 Uhr	 Weiler Burghof, Ossingen
 
Januar 2026

	 Krippen – Könige – Kamele	 10.01.2026 13.00–17.00 Uhr	 Weiler Burghof, Ossingen

Truttiker Behörden	 Wählerversammlung	 13.01.2026, 19.00 Uhr	 Gemeindesaal Truttikon

	 Escape Room Flaach	 09.01. – 18.01.2026	 Flaach, Worbighalle Flaach 
		  22.01. – 01.02.2026	 www.zuercher-weinland.ch

Naturzentrum	 Besuch der Greifvogelstation 	 24.01.2026 / 09.00 – 11.30 Uhr	 Greifvogelstation Berg a.I. 
Thurauen	 Schwerpunktthema Bartgeier	 	 Steubisallmend 3, 8416 Flaach 
			   info@naturzentrum-thurauen.ch 
			   052 355 15 55
 
Februar 2026

Gemeinde	 Holzgant	 14. Februar 2026	 Schützenhaus

	 Sportferien	 Mo, 23. Feb. – Fr, 06. März 2026	

	 Fasnachtsmontag	 23. Feb. 2026	

Naturzentrum	 Besuch der Greifvogelstation 	 21.02.2026 / 09.00 – 11.30Uhr	 Greifvogelstation Berg a.I. 
Thurauen	 Schwerpunktthema Bartgeier	 	 Steubisallmend 3, 8416 Flaach 
			   info@naturzentrum-thurauen.ch 
			   052 355 15 55
 
April 2026

	 Ostern	 Do 02. April – Mo 06. April 2026	

AgendaWYLAND

Weibel gesucht!
Ab März 2026 suchen wir einen Weibel für die Verteilung von Flyern, Abstimmungsmaterial, 
Steuererklärungen und weitere Versande.  
Ca. 2 x im Monat stehen Auslieferungen an und es gibt dafür ein nettes Taschengeld Ende Jahr.

Interessiert? Dann melde dich bei uns.

Gemeinde Truttikon, 052 317 24 26 oder gemeinde@truttikon.ch


